
Zum Programm 
 
 
 
In COLOURFUL CONCERT  
präsentieren die HANKE BROTHERS 
eine Momentaufnahme ihres 
Musikkosmos. 
 
„In unseren Köpfen und Herzen  
kreisen noch viele weitere Ideen, bisher 
Unerhörtes, Zukunftsmusik.“ 
 
Um diese zu formen und zu kreieren, 
arbeiten sie mit Ausnahmekünstlern  
zusammen, die bekannt dafür sind  
Genregrenzen zu überwinden und  
New Classical Music zu schaffen.  
  
Die Hanke Brothers führen durch das 
Programm, für alle Neugierigen gibt es 
auf der Rückseite schon ein paar Infos. 
 
  
 
 
 
 
 

Waldenbucher 
Konzerte in St. Veit

Samstag, 25. November 2023 
19.00 Uhr 
Evang. Stadtkirche St. Veit

Hanke Brothers 
 
Colourful Concert 
 
 
 
David Hanke, Blockflöte, Moderation 
Lukas Hanke, Bratsche, Perkussion 
Jonathan Hanke, Klavier, Perkussion 
Fabian Hanke, Tuba, Violine 
  
 
 
 
 

KREATIVITÄT UND KÜNSTLERISCHE FREIHEIT

Die Konzerte 2023/2024 

27.01.24 Trio E.T.A. Klaviertrio  

20.04.24 Duo Lionel und Demian Martin  

Violoncello und Klavier 

8.06.24 Preisträgerkonzert   

29.06.24 Simply Quartet Wien  
 
Veranstalter/Organisation 
Evang. Kirchengemeinde Waldenbuch  
Förderkreis „Waldenbucher Konzerte in St. Veit“ 

Gabriele Doster, Ulrike Fürstenberg, Waltraud Grauer,  
Fritz Hafner, Gunter Teuffel, Barbara Wojciechowska-Voss,  
Hermann Voss, Antje Walko                                                          

 
Karten 
€ 20,00 an der Abendkasse 
€ 18,00 Vorbestellung und Vorverkauf 
€ 8,00 Schüler/Studenten, Kinder unter 12 Jahren frei 

Abonnements 
€ 85,00 für 5 Konzerte pro Saison 
Tel.: 07157/8436 (Ulrike Fürstenberg) 
 
Vorverkauf ab Montag,13.11. bis  
Samstag, 25.11. 12 Uhr 

im WaldenBuchladen, Forststrasse 20 

und bei Foto Ceska, Auf dem Graben 35 

Vorbestellung  
 Montag, 13.11. bis Freitag, 24.11. 11 Uhr unter:        

https://www.gemeinde.waldenbuch.elk-wue.de oder  
Fürstenberg 07157/8436, Voss 07157/9271 

Spenden, Abonnements 
Sonderkonto „Ev. Kirchengemeinde, 
Waldenbucher Konzerte in St. Veit“ 
bei der Vereiningten Volksbank 
IBAN: DE07 6039 0000 0643 3870 05 
 
 



 ©Theresa Pewal 2023   
  

 
Hanke Brothers in Concert 
 
 
DAVID HANKE – der Größte spielt die Kleinste. Er überwindet 
mit der Blockflöte so manche Genregrenze, mit Improvisation, als 
Solist vor einem Blasorchester, mal schwungvoll in einer Disco 
oder bei einem Folkfestival. David studierte in Zürich, Wien & 
Amsterdam Konzertfach & Pädagogik Blockflöte, initiiert und or-
ganisiert Konzertprojekte – am liebsten in Formen, wie man sie so 
noch nicht erleben konnte. 
  
LUKAS HANKE – Vollblutbratscher – bringt die Herzen durch 
warme, romantische Klänge zum Schmelzen. Neben Ensemble- 
und Konzertformaten, die Tradition neu interpretieren, wie z.B. 
auch als Mitglied im STEGREIF.orchester, gibt er in Education-
Projekten seine Musizierfreude mit viel Leidenschaft an junge 
Menschen weiter.  Lukas studierte Viola in Stuttgart.  
  
JONATHAN HANKE – ein Tausendsassa am Klavier – ist begeis-
terter Klassiker, Jazzer und gefühlvoller Kunstliedbegleiter. Er 
spielt genauso gerne in der Bigband, jammed mit seinen Brüdern 
oder erkundet die vielseitigen Einsatzgebiete seines Klavierspiels. 
Seiner Inspiration lässt er nicht nur am Instrument freien Lauf. Er 
komponiert und arrangiert, sowohl für die 4 Brüder als auch für 
andere Künstler. Jonathan hat in Stuttgart klassische Klavier- 
Improvisation studiert. 
  

FABIAN HANKE – der Jüngste im Bunde – spielt die Königin 
aller Blech-Blas-Instrumente: die Tuba. Seit seinen ersten Tönen 
feiert er durchweg Erfolge und überrascht immer wieder, welche 
Klänge aus diesem Gigant entspringen. Fabian jazzt nicht nur auf 
der Tuba, sondern gerne auch auf der Geige. Fabian studiert in 
Hannover Tuba und ist Stipendiat des Deutschen Tuba-Forums.  
 
 
 
2016 begannen die vier Brüder aus musikalischem Elternhaus mit 
ihrem »Big Broject«. Neue Musik für die außergewöhnliche Be-
setzung: Tuba, Blockflöte, Viola und Klavier.  
 
Aus einer Idee 2016 wurde ein Projekt. Aus der Vorfreude und 
Lust am Musizieren eine neue Musiksprache. Am Anfang stand 
die Begeisterungsfähigkeit der vier musizierenden Hanke Brüder 
von der sich die Komponisten haben anstecken lassen.  
Herausgekommen ist maßgeschneiderte Neue Musik, die  
Klassikfans, Filmmusikbegeisterte und Neugierige in den Bann 
ziehen kann. Das scheinbar unmögliche konzertante  
Zusammenspiel von Blockflöte, Tuba mit Viola und Klavier  
entpuppt sich als Chance zu neuem Klangzauber. Sentiment und 
Virtuosität bei überraschenden Instrumentenwechseln, special  
effects, die Freude am Konzerterleben wecken. Die Mischung 
macht’s! Selbst geschriebene Stücke zählen neben Kompositionen 
von Aleksey Igudesman, Anna Baadsvik, Stephan Boehme,  
Christoph Reuter und Oliver Davis zum Repertoire der Hanke 
Brothers. Mittlerweile existieren über 40 Originalkompositionen 
für ihre Besetzung und es werden stetig mehr.  
  
 
 
Die vier Biografien sind so bunt wie das Repertoire des  
Ausnahmeensembles. Gemeinsam haben sie auf der Bühne einen 
"musikalischen Dialekt" gefunden, der so noch nicht zu hören 
war! 
 Von Jeunesses Musicales Deutschland wurden sie dafür mit dem 
Ehrentitel „JM artist“ ausgezeichnet und in das „be a mover“ 
Netzwerk der Daimler AG aufgenommen. Debüts feierten sie u.a. 
schon bei den Ludwigsburger Schlossfestspielen, beim  
Schleswig-Holstein Musik Festival, Heidelberger Frühling und 
Mozartfest Würzburg. Gemeinsam mit dem Verein BROTHERS 
FOR MUSIC e.V. wollen die Hanke Brothers sich für ein Publi-
kum von Morgen einsetzen. Ab der Saison 23/24 als Kuratoren 
der Meisterkonzerte Würzburg.  
  
 

Zum Programm 
 
OLIVER DAVIS, britischer Komponist und Namensgeber der 
Hanke Brothers CD „ELEMENTS“, hat in minimal music den 
vier Naturelementen ein musikalisches Gewand gegeben. Ge-
meinsam mit dem Royal Philharmonic of London nahmen die 
Hanke Brothers FLOW auf, welches heute in der Instrumental-
version erklingen wird. 
 
STEPHAN BOEHME, Freund und Mentor der Brüder kom-
ponierte u.a. „Vier Skizzen“ - eher als kleine Anekdoten gedacht, 
über im Grunde ernst zu nehmendes. Man könnte sie auch als 
„Humoresken” bezeichnen. In diesen kurzen Charakterstudien 
werden Stilelemente wie Tango, Ragtime, Scherzo und Walzer 
genutzt, um sie in einer kurzen Abhandlung ad absurdum zu füh-
ren. Eher spaßvolle Beobachtungen oder vielleicht auch 
„Situationskomiken”, in denen jemand versucht, sich wichtig zu 
tun und gar nicht bemerkt, wie er sich selbst dabei ins  
Lächerliche zieht.” - Stephan Boehme  
 
JONATHAN HANKE, der Dritte im Brüderbunde, lotet mit 
seinen Kompositionen den unerschöpflichen Facettenreichtum 
der Vier aus. Kompositionen wie "Caprice" - komponiert für 
Jeunesses Musicales Deutschland - oder „Express yourself" sind  
ein furioser Brückenschlag zwischen Klassik, Jazz und  
Pop-Musik mit einem Schuss Groove, was auch zu  
Kooperationen mit dem Stuttgarter Ballett führte. 
  
ALEKSEY IGUDESMAN, Geigenvirtuose und Multitalent 
vertonte für die vier Brüder die sieben Kontinente.  
Hier verbinden sich Humor, Klassik und Pop zu einer atembe-
raubenden Weltreise. Durchaus auch als Zeichen für die  
europäische Einheit und Vielfalt wird „Europa“ erklingen. 
  
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 


